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Herren Landesliga Gr. 2

TG Donzdorf II : TTV Zell 
Sonntag, 19.11.2023, 09:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TG Donzdorf II und dem TTV Zell im Endergebnis wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Peter Schwegler nach 4 Stunden
Spielzeit und 9 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des TTV Zell im umdatierten Match der
Herren Landesliga Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TG Donzdorf II,
das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:34) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Palm und Schirling welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Egger / Geiger und Neubauer / Palm, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnten Wägerle / Schäffler im Match
gegen Schirling / Holl, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Friedel / Schweizer wenig später beim 11:6, 11:7, 11:9 von Schum /
Schwegler. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Steffen Neubauer
Arno Egger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Arno Egger mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Christian Geiger bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Dominic Schirling. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später indes Wolfgang Wägerle beim 3:2
gegen Philipp Schum, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
11:7, 5:11, 11:7, 5:11, 4:11 hieß es dagegen am Ende, als Fabian Friedel und Tobias Holl sich am
Tisch gegenüber standen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Simon Schweizer und Peter Schwegler, das Simon Schweizer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Robert Schäffler das Spiel gegen Julian Palm noch aus der
Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 8:11, 11:13. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Es
dauerte eine Weile, bis Arno Egger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dominic Schirling hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Egger nun bei 6:8, während
Schirling bislang 13 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Christian Geiger bezwang Steffen
Neubauer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Geiger nun bei 8:7, während Neubauer bislang 4 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Wolfgang Wägerle war in der Partie gegen Tobias Holl nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:10 für Wägerle und 6:7 für Holl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Fabian Friedel
dann die Begegnung mit 1:3 gegen Philipp Schum abgab und eine Niederlage kassierte. Damit hat
Friedel nun ein 5:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Dem großen
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Kämpferherz seines Gegners Julian Palm musste Simon Schweizer Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Palm endete. Unglücklich war Robert Schäffler in der Begegnung
gegen Peter Schwegler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Zell war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TG Donzdorf II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TV Oeffingen am 26.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTV Zell wird nach
diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Plüderhausen II am 25.11.2023 an
den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TG Donzdorf II

Doppel: Egger / Geiger 0:1, Wägerle / Schäffler 0:1, Friedel / Schweizer 1:0 
Einzel: A. Egger 1:1, C. Geiger 1:1, W. Wägerle 2:0, F. Friedel 0:2, S. Schweizer 1:1, R. Schäffler 0:
2 

 TTV Zell
Doppel: Schirling / Holl 1:0, Neubauer / Palm 1:0, Schum / Schwegler 0:1 
Einzel: D. Schirling 2:0, S. Neubauer 0:2, T. Holl 1:1, P. Schum 1:1, J. Palm 2:0, P. Schwegler 1:1


